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 In den letzten Jahren wurde die Ent-
wicklung in der globalen Dentalindus-
trie von der immer schneller voran-
schreitenden Digitalisierung geprägt. 
Als eines der größten globalen Unter-
nehmen der Branche hat Henry Schein 
diesen Trend von Anfang an begrüßt. 
Auf der diesjährigen Internationalen 
Dental-Schau hatte Dental Tribune 
International die Gelegenheit, mit 
Stanley M. Bergman, Aufsichtsratsvor-
sitzender und Geschäftsführer von 
Henry Schein, über den Auftritt des 

„Zahlreiche Vorteile in einem 
enger gefassten Portfolio“
“Many benefi ts in having 
a more focused portfolio”

Interview mit Eiichi Nakanishi, dem Vorsitzenden 
und leitenden Geschäftsführer von Nakanishi, Japan.

An interview with Eiichi Nakanishi, 
President and Chief Operating Offi cer of Nakanishi, Japan.
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 Nach einer nur zweijährigen Ent-
wicklungsphase stellt das japanische 
Unternehmen NSK heute das weltweit 
erste tragbare Zahnbehandlungsgerät 
sowie andere neue Produkte auf der 
IDS vor. Gestern Morgen sprach der 
Vorsitzende und leitende Geschäfts-
führer von NSK, Eiichi Nakanishi, mit 
today über das neue Gerät sowie über 

 After only two years of development, 
the Japanese company NSK is present-
ing the world’s fi rst lightweight mobile 
dental treatment unit, among other new 
products, here at IDS. Yesterday morn-
ing, President and Chief Operating Offi -
cer Eiichi Nakanishi spoke with today 
about the device and how his company 
has stayed ahead in developing innova-
tive solutions for dentistry.

today: Mr Nakanishi, at IDS 2015, we 
spoke about sterilisers and premium 
handpieces. What is the focus of this 
year’s presentation by NSK?

Eiichi Nakanishi: We are focus-
ing on two specifi c categories of prod-
ucts, in the fi elds of hygiene and prophy-
laxis, including the Varios Combi Pro. 
The device combines a prophylaxis 
scaler with powder treatment and will 
allow clinicians to effectively treat 

Eiichi Nakanishi Eiichi Nakanishi

 Auf der IDS präsentiert ACTEON ei-
nen neuen Meilenstein auf dem Ge-
biet der Verfahren zur atraumati-
schen Knochenchirurgie: den Piezo-
tome Cube. Der Piezotome Cube stellt 
einen ganz neuen Ansatz in der mini-
malinvasiven Chirurgie dar. Beson-
dere Bedeutung kommt diesem Gerät 
bei der lappenlosen Alveolarkamm-
spaltung und -spreizung mit Piezotome-
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„Wir sind hocherfreut, die Leis-
tungsstärke einer allumfassenden 
Software mit unseren Lösungen 
zeigen zu können.“

“We are truly delighted to show-
case the power of one comprehen-
sive software with our solutions."

Heikki Kyöstilä, Präsident und Grün-
der von Planmeca
President and founder of Planmeca, 
Heikki Kyöstilä
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 For the past several years, the de-
velopment in the global dental indus-
try has been characterised by rapidly 
increasing digitalisation. As one of 
the largest global enterprises in the 
business, Henry Schein has em-
braced this trend from the start. At 
this year’s International Dental Show 
(IDS), Dental Tribune International 
had the opportunity to speak with 
Stanley M. Bergman, Chairman of the 
Board and CEO of Henry Schein, 
about the company’s participation at 

Die Zukunft ist digital – 
die Frage ist nicht ob, sondern wann

The future is digital–
it is not a question of if, but when

Ein Interview mit Stanley M. Bergman, Aufsichtsratsvorsitzender und Geschäftsführer von Henry Schein. 
An interview with Stanley M. Bergman, Chairman of the Board and CEO of Henry Schein.
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Piezotome 
Cube  

Piezotome 
Cube 

Mit ACTEON das Lächeln 
zurückgewinnen.

ACTEON is restoring smiles.

 ACTEON is presenting the next step 
in superior and atraumatic osseous 
surgery procedures with the Piezo-
tome Cube. The represents represents 
a new approach to minimally invasive 
surgeries. It is particularly relevant in 
the fl apless Piezotome-enhanced crest 
splitting and widening technique. The 
ultrasonic surgery allows precise and 
easy use for crests of only 1 mm in 
width. With older instruments, crest 
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 In February, Align Technology an-
nounced a new global brand identity 
and advertising campaign for the  
Invisalign brand. The new campaign 
is the company’s first integrated cam-
paign designed to assert the unique 
strengths of the Invisalign brand and 
product, and reinforce Align’s com-
mitment to establishing clear aligner 
therapy as the standard of care for or-
thodontics.

The Invisalign Made to Move 
brand campaign focuses on the innate 
desire that all people have to move for-
ward and to advance in life, and high-
lights the powerful role a smile can 
play in every aspect of life. The new 
brand identity and campaign is de-
signed to create strong emotional con-
nections with audiences around the 

world while also bringing Align’s 
digital technology to life in a way 
that is meaningful to doctors and 
consumers.

“More than 4 million patients 
worldwide have chosen a digital  
approach to moving teeth with  
Invisalign clear aligners instead of 
traditional braces,” said Align Tech-
nology Chief Marketing Officer Ra-
phael Pascaud. “Our decision to 
make an investment in unifying 
brand communications globally re-
flects the consistent themes and ben-
efits we see across all customers and 
potential patients worldwide. As a 
brand, we are about more than just 
moving teeth. We are about trans-
forming lives and moving our entire 
industry forward.”

The campaign will kick off in  
Europe in May using an omni-channel 
strategy providing doctors and con-
sumers with information about In-
visalign treatment and its benefits, 
when and where they want it. Our 
goal is to create a seamless brand ex-
perience wherever the Invisalign 
brand is encountered across the 
globe, and create a much broader, 
deeper awareness of the benefits of 
treatment with Invisalign clear align-
ers, the most technically advanced 
and recognized clear aligner system 
in the world.

Visitors to the International Den-
tal Show can have a sneak preview of 
the new Made to Move Invisalign 
brand at the company’s booth (E010–
F029) in Hall 2.2. 

die führende Position des Unterneh-
mens in der Entwicklung innovativer 
Lösungen für den zahnmedizinischen 
Bereich.

today: Herr Nakanishi, auf der IDS 
2015 sprachen wir über Sterilisatoren 
und hochwertige Handstücke. Worauf 
hat NSK sein Hauptaugenmerk in Hin-
blick auf die diesjährige Präsentation 
gerichtet?

Eiichi Nakanishi: Wir haben uns 
diesmal auf zwei besondere Produkt-
kategorien konzentriert, und zwar in 
den Bereichen Hygiene und Pro-
phylaxe, darunter der Varios Combi 
Pro. Das Gerät bietet einen Prophylaxe-
schaber in Kombination mit einer Pul-
verbehandlung und ermöglicht Klini-
kern eine wirksame Behandlung von 
Periimplantitis, die sich weltweit im-
mer weiter zu einem klinischen Prob-
lem entwickelt.

Wir sind zudem stolz auf unser 
neues VIVA ace, ein tragbares Behand-
lungsgerät, das ein sehr geringes Ge-
wicht aufweist und für sämtliche Be-

handlungsarten geeignet ist. In Japan 
und vielen anderen Ländern der Welt, 
etwa in China, werden die Menschen 
immer älter, doch sind viele alte Men-
schen nicht in der Lage, einen Zahnarzt 
aufzusuchen. Unser Gerät zielt auf ge-
nau dieses Problem ab: Mit ihm kön-
nen diese Menschen nun beispiels-
weise zuhause behandelt werden. Es 
ist das weltweit erste Gerät dieser Art.

Das ist wirklich beeindruckend. Wel-
che Rückmeldung zu Ihrem Gerät ha-
ben Sie bislang in Ihrem eigenen Land 
und hier auf der IDS erhalten?

Wir haben das Gerät erst im ver-
gangenen Jahr in Japan eingeführt, es 
hat sich aber bis heute schon als gro-
ßer Erfolg herausgestellt. Innerhalb 
nur weniger Monate konnten wir über 
1.000 Stück verkaufen. Die Reaktionen 
hier in Köln sind ebenfalls ausgespro-
chen positiv; wir sind bereits in Ver-
handlungen mit deutschen Händlern 
zum Vertrieb des Geräts hierzulande.

NSK nimmt eine herausragende 
Marktposition ein, da es bis heute ein 

Familienunternehmen ist, anders als 
viele andere Firmen in dieser Branche, 
die durch Übernahmen oder Fusionen 
in den vergangenen Jahren stetig ge-
wachsen sind. Worin liegt Ihrer An-
sicht nach der Vorteil? 

Das stimmt, viele Unternehmen, 
etwa Dentsply Sirona, werden zuse-
hends größer und können praktisch al-
les anbieten. Damit werden wir natür-
lich auch in Zukunft schritthalten müs-
sen. Wir sehen dennoch nach wie vor 
zahlreiche Vorteile in einem enger ge-
fassten Portfolio. Dadurch sind wir in 
der Lage, innovativ zu bleiben und he-
rausragende Produkte wie das VIVA 
ace zu entwickeln.

Haben Sie vielen Dank für das Ge-
spräch. 

  1 – NSK

Unterstützung zu. Die Ultraschallchi-
rurgie kann damit bei Kämmen von 
nur 1 mm Breite präzise und einfach 
arbeiten. Mit älteren Instrumenten 
konnte die Spaltung nur bei Alveolar-
kämmen mit Breiten von über 3 mm 
durchgeführt werden. 

Einer der wichtigsten Vorteile 
der Kammspaltung mit dem Piezo-
tome Cube liegt darin, dass nur ein 
einziger Eingriff für den Knochenauf-
bau und das Einsetzen des Implantats 
notwendig ist. Die Knochenhaut 
bleibt dabei intakt. Der Piezotome 
Cube ist hervorragend für chirurgi-
sche Eingriffe vor der Implantierung 
geeignet, weil er so präzise Knochen-
schnitte mit minimalen Verlusten von 
Knochenmaterial ermöglicht. „Ich bin 
sicher, dass die Piezochirurgie eine 
bedeutende Innovation darstellt“, er-
klärte CEO Marie-Laure Pochon. 

Zahnärzte sind ethisch dazu ver-
pflichtet, die am wenigsten traumati-
schen und invasiven chirurgischen 
Verfahren zu verwenden, um größt-
mögliche Sicherheit für die Patienten 
zu gewährleisten. „Wenn es eine neue 

Technologie gibt, die wir zum Wohl 
der Patienten einsetzen können, dann 
sind wir verpflichtet, das auch zu 
tun“, betonte Dr. Trödhan, einer der 
führenden Oralchirurgen. 

„Unser Ziel ist eine noch bessere 
Fürsorge für die Patienten“, stellte  
Violaine Tissier-Tureau, Director of 
Product Marketing bei der ACTEON  
Group fest. „Der Eingriff mit dem  
Piezotome war meine letzte 
Hoffnung, wieder ein schönes 
Lächeln zu bekommen“, sagte 
ein Patient.

Chirurgische Eingriffe mit 
dem Piezotome Cube hinter-
lassen eine Verletzung von 
nur 0,55 mm Abmessung, also 
viel weniger als im Fall einer 
Zahnextraktion. Die postope-
rative Morbidität der Pa-
tienten verringert sich, die  
Anzahl der Komplikationen 
ebenfalls. In 87 % der Fälle tre-
ten keine postoperativen 
Schmerzen auf und in 86 % der 
Fälle auch keine Schwellun-
gen. „Unser Auftrag besteht 
darin, den Patienten die best-

mögliche Behandlung angedeihen zu 
lassen“, so Marie-Laurie Pochon.

ACTEON lädt alle Praktiker der 
Zahnmedizin ein, den Piezotome 
Cube auf der IDS 2017 in Aktion zu 
erleben. Zahnärzte erfahren am 
Stand von ACTEON (M060–N069 in 
Halle 10.2) mehr über die Verwen-
dung dieses leistungsstarken und 
schnellen Gerätes. 

splitting was limited to alveolar crest 
widths of more than 3 mm. 

A key advantage of performing 
crest splitting with Piezotome Cube is 
that only one surgery is necessary for 
the bone grafting and implant place-
ment, leaving the bone–periosteum 
system intact. Piezotome Cube is best 
suited for pre-implantation surgical 

procedures because of 
its precision and abil-
ity to achieve bone cuts 
with minimal bone 
loss. “I have the feeling 
that the piezosurgery 
is a huge innovation,” 
stated CEO Marie- 
Laure Pochon. 

Dentists are ethi-
cally committed to us-
ing the least traumatic 
surgical options and 
least invasive tech-
niques to ensure the 
patient’s well-being. “If 
there is a new technol-
ogy which we can uti-
lise for the benefit of 

our patients, then we are obliged to 
use it,” emphasised Dr Trödhan, a 
leading oral surgeon. 

“Our goal is to improve our pa-
tients’ care,” stated Violaine Tissier- 
Tureau, Director of Product Marketing 
at the ACTEON Group. “The surgery 
with Piezotome was my last hope for 
having a beautiful smile again,” one 
patient said.

Surgery using Piezotome Cube 
leaves a small wound of only 0.55 mm, 
much smaller than what would result 
from a tooth extraction. Patients expe-
rience less postoperative morbidity 
and reduced postoperative complica-
tions, with 87 per cent having no post-
operative pain and 86 per cent no 
swelling whatsoever. “It’s our mission 
to have the best treatment possible for 
the patients,” explained Marie-Laurie 
Pochon.

ACTEON warmly invites all dental 
professionals to experience Piezotome 
Cube live at IDS 2017. Dentists can 
learn more about how they can use the 
powerfully responsive device at the 
ACTEON booth (M060–N069) in Hall 
10.2. 
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Align Technology announces new  
global brand identity for Invisalign clear aligners

“Made to Move” campaign harnesses power of the brand for the first time.

ACTEON CEO Marie-Laure Pochon mit dem Piezotome Cube. 
CEO Marie-Laure Pochon with Piezotome Cube.

© Julia Maciejek

peri-implantitis, which has become a 
major issue around the globe.

We are also very proud of the new 
VIVA ace, our portable treatment unit, 
which is very lightweight and can per-
form all treatments. In Japan and in 
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many other countries, including China, 
the population is increasingly ageing 
and many elderly people are not able to 
visit a dentist. Our device is aimed at 
addressing this issue by allowing peo-
ple to be treated in their homes, for ex-
ample. It is the first device of its kind in 
the world.

That is quite impressive. What has the 
feedback on the device been in your 
home country and here at IDS?

We only introduced the device in 
Japan last year, but it has already 
proved to be a great success. Within 
only a few months, we sold over 1,000 
units. The response here in Cologne has 
also been extremely positive, and we 
are in talks with German dealers re-
garding the distribution of the device.

NSK has a unique position in the mar-
ket, as it is still family-owned, in com-
parison with many other companies in 
the market that have grown through 
acquisitions or mergers in recent 
years. Where do you see the benefits 
in this? 

It is true, many companies, like 
Dentsply Sirona, are becoming con-
stantly larger and they can virtually of-
fer everything. This is, of course, some-
thing we may need to compete with in 
the future. However, we still see many 
benefits in having a more focused port-
folio. It gives us the opportunity to stay 
innovative and develop unique prod-
ucts like the VIVA ace.

Thank you very much for the inter-
view. 

Raphael Pauscaud, Chief Marketing, Portfolio and Business Development Officer, and Vice President 
iTero Scanner and Services (c)

© Marc Chalupsky
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Unternehmens auf der Dental-Schau 
und über seine Lösungen zur Mund- 
und Zahngesundheit im digitalen Zeit-
alter zu sprechen. 

today: Herr Bergman, Sie arbeiten 
seit über 30 Jahren für Henry Schein 
und waren wahrscheinlich schon öf-
ter bei der Internationalen Dental- 
Schau dabei als die meisten anderen 
Teilnehmer. Macht es Ihnen immer 
noch Spaß, alle zwei Jahre hierher-
zukommen, und worauf freuen Sie 
sich persönlich am meisten in die-
sem Jahr?

Stanley M. Bergman: Es macht 
mir immer wieder Spaß, zur IDS zu 
fahren und das Besondere in diesem 
Jahr ist das gesteigerte Interesse an 
der digitalen Zahnmedizin. Digitale 
Technologien erobern den Markt in 
atemberaubender Geschwindigkeit 
und wir sind fest entschlossen, unsere 
Kunden bei der Ankunft in der digita-
len Zukunft zu unterstützen. An unse-
rem Henry Schein-Stand können die 
Besucher viele digitale Technologien 
entdecken und während unseres 
Presse-Events am Dienstag haben wir 
über die Zukunft digitaler Technolo-
gien gesprochen. Das ist eine aufre-
gende IDS!

Im Jahr 2016 hat Henry Schein Um-
sätze im Wert von 11,6 Milliarden 
US-Dollar weltweit erzielt, wobei der 
größte Ertrag im Segment Zahnmedi-
zin erzielt wurde. Ist die IDS auch aus 
diesem Grund wichtig für Sie?

Ja. Die Zahnmedizin ist unser größ-
tes Geschäftssegment, deswegen ist 
die IDS stets wichtig für uns. Es ist das 
weltweit größte Treffen im Bereich der 
Zahnmedizin, das allein macht es 
schon so wichtig. Die IDS zieht extrem 
viele Besucher an, weswegen viele Un-
ternehmen dort ihre neuen Produkte 
vorstellen.

Wie wichtig ist insbesondere der 
deutsche Dentalmarkt?

Als größter Dentalmarkt in Europa 
ist der deutsche Markt extrem wichtig 
für Henry Schein. Weltweit ist es der 
zweitgrößte Markt für unsere Dental-
sparte, weshalb wir ungefähr 1.200 An-
gestellte in beinahe 40 Einrichtungen 
landesweit beschäftigen. Unsere Kun-
den vertrauen ebenfalls auf unsere Be-
ratung und unsere individuellen Lö-
sungen zum Betreiben einer effizienten 
Zahnarztpraxis oder eines Dental-
labors, damit sie ihren Patienten die 
bestmögliche Behandlung zukommen 
lassen können. In Deutschland ist die 
Digitalisierung in der Zahnmedizin im-
mer noch ein großer Trend. Wir 
unterstützen diesen technologischen 
Wandel mit unserer Plattform Connect- 
Dental, die den Kunden eine breite 
Auswahl an digitalen Lösungen zusam-
men mit dem nötigen Wissen, Service 
und Support bietet.

Zielt Henry Scheins Aufritt auf der IDS 
2017 auf einen bestimmten Teil des 
Unternehmensportfolios ab?

Die Zukunft liegt in den digitalen 
Technologien, und das ist unser 
Schwerpunkt auf der IDS. Alles, was 
digitalisiert werden kann, wird auch 
digitalisiert werden. Die Frage ist nicht 
ob, sondern wann. Und das ist aufre-

gend. Unsere Aufgabe bei Henry 
Schein ist es, unseren Kunden bei ih-
rem Übergang zu den digitalen Techno-
logien als zuverlässiger Berater zur 
Seite zu stehen. Wir sind fest entschlos-
sen, unseren Kunden ein guter Partner 
auf dieser noch nie da gewesenen 
Reise zu sein.

Im April 2016 haben sie einen 
Dreijahresvertrag unterschrieben, mit 
dem Sie Ihre Funktion als Geschäfts-
führer bei Henry Schein verlängert ha-
ben. Was sind Ihrer Meinung nach die 
größten Herausforderungen für das 
Unternehmen in der nahen Zukunft 
und wie wollen Sie sich ihnen stellen?

Die größte Herausforderung be-
steht darin, unseren Kunden bei der 
Bewältigung der digitalen Transforma-
tion der Zahnmedizin zu helfen. Diese 
Transformation geschieht jetzt, und 
das in einem zunehmend höheren 
Tempo. Unser Ziel ist es, das Unterneh-
men zu sein, das unsere Kunden wäh-
rend dieser Transformation begleitet. 

Übernahmen wie die von Marrodent 
und Dental Cremer waren grundle-
gend für Henry Scheins Expansion. 
Insgesamt haben Sie 229 Millionen 
US-Dollar investiert. Wird das ein Teil 
der Firmenstrategie bleiben?

Ja. Unser Wachstum basiert auf 
der Expansion unseres Unternehmens, 

indem wir durch strategische Über-
nahmen unseren Marktanteil in ver-
schiedenen geografischen und Markt-
segmenten, wie spezielle Dentalartikel, 
erweitern. Mit dieser Strategie sind wir 
sehr gut gefahren. Deshalb werden wir 
sie weiterverfolgen und sie bleibt für 
unser Unternehmen enorm wichtig.

In verschiedenen Teilen der Welt steigt 
die Anzahl der Globalisierungsgegner. 
Wird dieser Trend internationalen Un-
ternehmen wie Henry Schein scha-
den?

Wir sind der Meinung, dass offene 
Märkte und freier Handel die treiben-
den Kräfte waren, um die weltweite Ar-
mut zu senken und wir befürworten 
diese weiterhin. Abgesehen davon ar-
beiten wir auf jedem Markt, den wir 
bedienen, regional, auch wenn wir ein 
internationales Unternehmen sind. 
Aus diesem Grund glauben wir nicht, 
dass die Globalisierungsdebatte eine 
besondere Auswirkung auf unser Ge-
schäft hat.

Schauen Sie optimistisch in die Zu-
kunft?

Immer. Wie ich meinem Team je-
des Mal sage, wenn wir uns treffen: Un-
sere besten Jahre liegen noch vor uns.

Vielen Dank für das Interview. 
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the show and its oral health solutions 
in the digital age.

today: Mr Bergman, having been with 
Henry Schein for over 30 years, you 
have probably seen more IDS editions 
than most participants. Do you enjoy 
coming back every two years, and 
what are you personally looking for-
ward to this year?

Stanley M. Bergman: I enjoy all 
my trips to IDS, and what makes this 
IDS extra special is the accelerating in-
terest in digital dentistry. Digital is com-
ing on fast, and we are determined to 
help bring our customers into the digital 
future. Visitors can see many digital 
technologies at the Henry Schein booth, 
and we discussed the future of digital at 
our Tuesday press event. This is an ex-
citing IDS!

In 2016, Henry Schein reported sales 
of US$11.6 billion worldwide, with the 
greatest revenue from its dental seg-
ment. Is this also a reason that IDS is 
important for you?

Yes. Dental is our largest business 
segment, so IDS is always important to 
us. It is the world’s largest dental meet-
ing and that alone recommends it. It at-
tracts such a large number of visitors, 
which is why so many companies use 
IDS to introduce new products.

How important is the German dental 
market in particular? 

As the largest dental market in  
Europe, Germany is extremely import-
ant to Henry Schein. It is the second- 
largest market globally for our dental 
business, which is why we employ 
about 1,200 Team Schein Members at 
nearly 40 facilities around the country. 
We are a trusted adviser to our custom-
ers, who rely on us for customised solu-
tions to operate an efficient dental prac-
tice or laboratory so that they can pro-
vide the best possible care to their pa-
tients. In Germany, for example, the 
digitalisation of dentistry is still a major 

trend. We support this technology trans-
formation with our ConnectDental plat-
form, which offers customers a wide 
choice of digital technology solutions 
and all the knowledge, service and sup-
port they need.

Is Henry Schein’s participation at IDS 
2017 focused on a particular part of 
the company’s portfolio?

The future is digital and that is our 
focus at IDS. Everything that can go dig-
ital will go digital. It is not a question of 
if, but when. And the move to digital is 

accelerating. Our role at Henry Schein 
is to serve as the trusted adviser to our 
customers as they transition to digital 
technologies. We are determined to be 
the best partner to our customers on 
this unprecedented journey.

In April 2016, you signed a three-year 
contract to extend your tenure as 
Henry Schein’s CEO. In your opinion, 
what are the main challenges for the 
company in the near future, and how 
do you intend to tackle them?

The main challenge is helping our 
customers manage the digital transfor-
mation of dentistry. This transformation 
is happening now and it is accelerating. 
We intend to be the company that leads 
our customers through this transforma-
tion.

Acquisitions, such as Marrodent and 
Dental Cremer recently, have been 
crucial to Henry Schein’s expansion. 
Overall, you invested about US$229 
million in this field. Will this remain 
part of the company’s strategy?

Yes. Our growth is based on ex-
panding our existing businesses by 
gaining market share, supplemented by 
strategic acquisitions in various geogra-
phies and market segments, such as 
dental specialties. That strategy has 
served us very well and will remain in 
place. It is fundamental to our business.

In different parts of the world, we are 
seeing anti-globalisation advocates 
rising. Will this affect the business of 
international enterprises like Henry 
Schein?

We believe that open markets and 
free trade have been major forces for re-
ducing global poverty, and we remain 
strong advocates of open markets and 
free trade. That said, although we are a 
global company, we operate locally in ev-
ery market we serve. As a result, we do 
not see this debate having a particular 
effect on our business.

Are you looking optimistically to the 
future? 

Always. As I say to our team every 
time we meet, our best years are yet to 
come.

Thank you very much. 

Discover the clinic 
of your dreams!

AD
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 Als einer der ersten Unternehmen 
startete GC am Dienstagmorgen mit 
einer Pressekonferenz in die dies-
jährige IDS. Unter dem Motto „The 
dental future goes on“ präsentierte 
das japanische Traditionsunterneh-
men zahlreiche Produktneuheiten 
und -erweiterungen aus den Berei-
chen der präventiven, restaurativen, 
digitalen und prothetischen Zahn-
heilkunde. Ein wichtiger Fokus liegt 
in diesem Jahr auf der Erweiterung 

des digitalen Portfolios. Highlight der 
Veranstaltung war dabei der weiter-
entwickelte Intraoralscanner GC 
Aadva IOS 200, der mit einer erhöh-
ten Scangeschwindigkeit und einer 
verbesserten Genauigkeit besticht. 

Nach einleitenden Worten durch 
Geschäftsführer GC Germany Frank 
Rosenbaum und Gloria de la Torre, 
Human Resources Manager, GC  
Europe, sprach Dr. Kiyotaka Nakao, 
Präsident und CEO des japanischen 
Traditionsunternehmens, über Mis-
sion, Vision und Werte von GC.  
Dr. Nakao betonte, dass GC seit fast 
einem Jahrhundert als Familienun-
ternehmen im Dentalmarkt präsent 
ist. Im Einklang mit Tradition und Mo-

derne verfolgt GC seit Beginn an das 
Ziel, mit innovativen und praxisna-
hen Produkten die Mundgesundheit 
weltweit zu verbessern. 

Henri Lenn, Executive Vice Presi-
dent von GC International AG, prä-
sentierte die Produktneuheiten und 
-weiterentwicklungen. Im Vorder-
grund stand hierbei der Intra-
oralscanner GC Aadva IOS 200. Dank 
seiner durchdachten Ergonomie, das 
abnehmbare und autoklavierbare 

Handstück sowie das innovative 
Open-Mirror-Design eröffnet das Ge-
rät neue Möglichkeiten in der digita-
len Abformung und bietet Zahnärzten 
einen komfortablen Einstieg in die  
digitale Zahnheilkunde. Als Material-
spezialist hat GC in diesem Jahr auch 
modernste CAD/CAM-Werkstoffe im 
Angebot, wie den neuen leuzit-
verstärkten Feldspat-CAD/CAM-Block 
GC Initial LRF. Dieser eignet sich für 
alle indirekten keramischen Restau-
rationen und zeichnet sich aus durch 
hohe Stabilität und Ästhetik bei 
schneller und einfacher Anwendung. 

Für eine zukünftige Entwicklung 
im Bereich des 3-D-Drucks hat sich 
GC den führenden Anbieter für  

additive Fertigungsverfahren Rapid 
Shape zur Seite geholt. Von der eige-
nen langjährigen Materialkompetenz 
sowie dem Know-how des süddeut-
schen Spezialisten für 3-D-Drucksys-
teme verspricht sich das Dentalunter-
nehmen im Bereich der additiven 
Verfahren neue Maßstäbe in Ge-
schwindigkeit, Genauigkeit und Äs-
thetik zu setzen. Mit PRINT4D TEMP 
hat GC bereits heute ein biokompatib-
les Material mit zahnfarbener Ästhe-

tik und hoher Abrasionsresistenz  
für temporäre Restaurationen entwi-
ckelt, welches offen für das DLP-Ver-
fahren ist.

Neben aller Digitalisierung setzt 
GC jedoch auch weiterhin auf den  
direkten und persönlichen Kunden-
kontakt, getreu dem Unternehmens-
motto: Smile to the World. 

 Under the slogan, “The dental fu-
ture goes on”, the traditional Japanese 
firm GC presented a number of new 
and enhanced products in the fields of 
preventive, restorative, digital and 
prosthetic dentistry. This year, its 
main focus is on the expansion of  
its digital portfolio. The highlight of 

the event was therefore the enhanced 
GC Aadva IOS 200 intraoral scanner, 
boasting increased scanning speed 
and improved accuracy. 

After a few words of introduction 
by Managing Director GC Germany, 
Frank Rosenbaum, and Gloria de la 
Torre, Human Resources Manager,  
GC Europe, during a press conference 
on Tuesday Dr Kiyotaka Nakao, Presi-
dent and CEO of the traditional Japa-
nese company spoke of GC’s mission, 
vision and values. Dr Nakao empha-
sised that GC has been operating as  
a family firm in the dental market for 
almost a century. Combining tradition 
and modernity, GC has pursued the 
goal of improving oral health world-
wide since day one, by means of inno-
vative, practical products. 

Henri Lenn, Executive Vice Pre-
sident of GC International AG, pre-
sented the new and enhanced  
products, focussing on the GC Aadva 
IOS 200 intraoral scanner. Thanks to 
its sophisticated ergonomics, remov-
able, autoclavable handpiece and in-
novative open-mirror design, this de-
vice opens up new possibilities for 
digital impressions and offers den-
tists a convenient introduction to dig-
ital dentistry. As a materials special-
ist, GC‘s portfolio also includes state-
of-the-art CAD/CAM materials this 
year, such as the new leucite-rein-
forced CAD/CAM-Block GC Initial LRF 
feldspar. This is suitable for all indi-
rect ceramic restorations, is ex-

tremely stable and aesthetic and 
quick and easy to apply. 

For future 3-D printing develop-
ments, GC has teamed up with Rapid 
Shape, the leading supplier of additive 
manufacturing systems. With its own 
long-standing materials expertise and 
the know-how of the 3-D printing sys-
tems specialist from southern Ger-
many, the dental firm promises to set 
new standards in speed, accuracy and 
aesthetics for additive technologies. 
GC has already developed a biocom-
patible material with tooth-coloured 
aesthetics and high abrasion resis-
tance for temporary restorations, 
namely PRINT4D TEMP, which is suit-
able for the DLP process.

In addition to all kinds of digital-
isation, GC also continues to focus on 
direct, personal customer contact, in 
line with the company‘s motto: Smile 
to the World. 

„The dental future goes on“  “The dental future goes on”
Japanisches Unternehmen erweitert sein digitales Portfolio.  Japanese dental manufacturer, GC, expands its digital portfolio.

Discover the clinic 
of your dreams!
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Henri Lenn, Gloria de la Torre, Kiyotaka Nakao, Makoto Nakao, Frank Rosenbaum (von links nach rechts). 
Henri Lenn, Gloria de la Torre, Kiyotaka Nakao, Makoto Nakao, Frank Rosenbaum (from left to right).
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 Featuring versatile low-intensity  
laser therapy with two wavelengths 
(red and infrared), it has wide applica-
tion in health care. It is an adjuvant 
for tissue repair treatment, modulates 
the pain process, and promotes  
de contamination with the 
known photodynamic the-
rapy technique.

The system has a pow-
erful set of LEDs, blue and 
violet, that promote po-
lymerisation of materials, 
diagnosis of oral and den-
tal lesions, and efficient po-
tentiation of tooth whiten-
ing. In addition to the 
equipment, DMC offers a 
complete range of whiten-
ing agents in various con-
centrations, thus enabling 
the personalisation of tooth whitening. 
Among these is a whitening gel con-
taining 6 per cent hydrogen peroxide, 
incorporated with nanotechnology, 
that promotes efficient tooth whiten-
ing and helps reduce tooth sensitiv-
ity. 
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News from DMC
Brazilian equipment manufacturer DMC is presenting the  

most complete photo-biomodulation system on the market.  
It is a self-contained premium device for tooth whitening  

and operated by a touch screen.
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VistaVox S:
Das 3D von Dürr Dental.

Mehr Diagnostik – weniger Strahlung: Weil sich das Abbildungsvolumen von 
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Bedienung, u.a. via 7"-Touchdisplay. Zusätzlich liefert Ihnen VistaVox S dank S-Pan- 
Technologie perfekte 2D-Aufnahmen. Mehr unter www.duerrdental.com
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Laser für jeden Zahnarzt auf der Welt
Bringing lasers to every dentist worldwide

Ein Interview mit Harold C. Flynn Jr., Präsident und CEO von BIOLASE.
An interview with Harold C. Flynn Jr, President and CEO of BIOLASE.

�  BIOLASE zeigt auf der Internatio-
nalen Dental-Schau (IDS) in Köln 
derzeit seine beiden neuen Dental-
laser, den Waterlase Express für alle 
Gewebearten und den Epic Pro, ei-
nen Diodenlaser für Weichgewebe. 
Um mehr über den Waterlase Ex-
press zu erfahren, hat Dental Tri-
bune International sich mit Harold 
C. Flynn getroffen, dem Präsidenten 
und CEO von BIOLASE. Der Water-
lase Express arbeitet mit der fünf-
ten Generation der Lasertechnolo-
gie des Unternehmens und stellt das 
neue Basisprodukt dar, mit der BIO-
LASE seine Strategie zur Verbrei-
tung von Lasern für alle Gewebear-
ten in der Zahnmedizin vorantreibt.

today: Herr Flynn, in der Vergan-
genheit hat es viele Veränderungen 
im Management von BIOLASE ge-
geben. Wie sieht die Lage zurzeit 
aus?

Harold C. Flynn: Obwohl es ei-
nige Veränderungen im Manage-
ment gegeben hat, bin ich von der 
aktuellen Führung des Unterneh-
mens begeistert. Ich glaube, dass 
wir eine gute und solide Grundlage 
und ein hervorragendes Team ha-
ben, um unser Wachstum auch in 
Zukunft zu gewährleisten. In den 
vergangenen eineinhalb Jahren ha-
ben wir ein Führungsteam mit  
einem starken kaufmännischen 
Hintergrund aufgebaut, etwa Holger 
Arens, der mehr als 15 Jahre Erfah-
rung beim Vertrieb von Investitions-

gütern hat, oder unser neuer Chief 
Dental Officer, Dr. Samuel Low.

Welches sind mit Blick auf den in-
ternationalen Markt der Zahnme-
dizintechnik die wichtigsten Zu-
kunftsstrategien für BIOLASE?

Unser Ziel ist es, Lasertechnik 
in jede Zahnarztpraxis auf der gan-
zen Welt zu bringen. Dazu setzen wir 
auf ein vielseitiges Produktportfo-
lio, das zu unseren Vertriebspart-
nern in ihren jeweiligen Ländern 
passt. Wir haben die richtigen Pro-
dukte in unterschiedlichen Preis-
segmenten für alle Märkte auf der 
ganzen Welt. Man kann mit einem 
Dentallaser für nur 3.000 Euro an-
fangen und kommt dann irgend-
wann beim Waterlase iPlus an, der 
mehr als 50.000 Euro kostet. Jedes 
unserer Produkte hat seinen eige-
nen Wert für die Kliniker in ihren 
individuellen Praxen. Die Zahnärzte 
arbeiten sich in unserem Portfolio 
nach oben und werden lebenslange 
Kunden.

BIOLASE hat kürzlich das neue  
Lasersystem Waterlase Express in 
den USA auf den Markt gebracht. 
Hier auf der IDS wurde das Produkt 
nun dem internationalen Publikum 
vorgestellt. Können Sie uns mehr 
über dieses Lasersystem verraten?

Mit der Markteinführung dieses 
Lasersystems wollen wir den Ein-
stieg in die Lasertechnologie noch 
einmal erleichtern und den Zahn-

ärzten neue Möglichkeiten bieten. 
Der neue Waterlase Express hat nur 
ein Viertel des Platzbedarfs und ein 
Drittel des Gewichts des iPlus-Sys-
tems und ist weitaus günstiger. Die 
Bedienung ist leicht zu erlernen und 
durch den günstigen Preis eignet es 
sich als Einstiegsmodell für Zahn-
ärzte. Außerdem bietet der Water-
lase Express mehr als 120 Videos, 
die den Benutzer auf einem Tablet 
Schritt für Schritt durch alle Ab-
läufe begleiten, und ein Tablet kann 
ja heutzutage jeder benutzen. Auf 

dem alten Modell musste der Benut-
zer jede Menge Einstellungen vor-
nehmen. Der Waterlase Express da-
gegen bietet den Zahnärzten einen 
höchst effektiven Satz von Vorein-
stellungen, der von Fachleuten zu-
sammengestellt wurde. Sie müssen 
sich dann nur noch um die Feinein-
stellung kümmern. 

Die IDS ist die beste Gelegen-
heit, um dem internationalen Markt 
neue Produkte vorzustellen, die 
dazu beitragen sollen, dass Laser 
sich überall durchsetzen – die mini-
mal invasiven Modelle Waterlase 
Express und Epic Pro. Letzterer ist 
einzigartig unter den Diodenlasern, 
unerreicht im Hinblick auf Schnitt-
kontrolle und Automatisierung. �

�  BIOLASE is currently showcasing 
its two new dental lasers, the Water-
lase Express all-tissue laser and the 
Epic Pro soft-tissue diode laser, at the 
International Dental Show (IDS) in Co-
logne. To learn more about the first de-
vice, which features the company’s 
fifth-generation laser technology and 
represents the new foundation of BIO-
LASE’s strategy to expand all-tissue 
laser use in dentistry Dental Tribune 
International met with President and 
CEO Harold C. Flynn on-site. 

today: Mr Flynn, BIOLASE seems to 
have gone through some instable 
times regarding its leadership in the 
past. What is the current situation in 
this regard?

Harold C. Flynn: Although there 
has been some change in the man-
agement in the past, I am very excited 
about the management of the com-
pany today and believe that we have 
now a good and stable foundation and 
a great leadership team to manage the 
growth into the future. Over the 
course of the last year and a half, we 
have been building up a leadership 
team with a strong commercial back-
ground, like Holger Arens, who has 
over 15 years of experience in the 
business of selling capital equipment, 

and our new Chief Dental Officer, Dr 
Samuel Low. 

What would you define as the main 
future strategies of BIOLASE with re-
gard to the international dental mar-
ket?

In achieving our overall aim of 
bringing lasers to every dentist world-
wide, we are focusing on a multi-
ple-level product portfolio that also 
helps our distributor partners to be 
successful in their respective coun-
tries. It allows us to have the right 
products at different price points for 
every market throughout the world. 
One can start out with a dental laser 
costing as little as €3,000 and go to 
our high-end Waterlase iPlus at well 
over €50,000—each product has its 
own value to clinicians in their indi-
vidual practices. As dentists advance 
through the portfolio, they become life-
long customers. 

BIOLASE recently released its new 
laser system Waterlase Express in 
the US. Here at IDS, the product has 
been unveiled internationally. Could 
you please tell us more about this 
all-tissue laser system? 

With the launch of this laser sys-
tem, we aim to make implementation 
of laser technology even easier and 
provide dentists with new business 
opportunities. The new Waterlase Ex-
press is one-quarter of the size and 
one-third of the weight and far less ex-
pensive than the iPlus system. It is fo-
cused on being easy to learn and use 

and providing more affordable entry 
to dentists. Additionally, Waterlase Ex-
press features more than 120 ani-
mated videos that guide the user step 
by step through every procedure on a 
tablet, with which everybody is famil-
iar today. In contrast to other older de-
vices, on which the user had to make 
many adjustments, Waterlase Express 
offers the dentist the most effective 
presettings developed by experts and 
the user makes fine adjustments him-
self or herself. 

IDS is the best opportunity to ex-
pose our new products to the interna-
tional market that will help expand 
the penetration of lasers overall—the 
minimally invasive Waterlase Express 
and Epic Pro, which really stands 
alone among diode lasers, as it is un-
surpassed in terms of cutting control 
and automation. �

Besuchen Sie uns auf der IDS und überzeugen Sie sich selbst von unserer umfassenden 
Produktwelt für bestmögliche Prophylaxe und Compliance. Innovative Technologien 
anschaulich demonstriert von unseren Experten – auf dem Messestand von morgen.
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Discover the clinic 
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�Holger Arnes (links) und Harold C. Flynn Jr. präsentieren den neuen Waterlase Express-Laser für 
alle Gewebearten am Stand der Firma auf der IDS.
�Holger Arens (left) and Harold C. Flynn Jr presenting the new BIOLASE Waterlase Express all-tissue 
laser at the company‘s booth at IDS.
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�  Anwendbar für alle Ätz-Techniken

�  Anwendbar für alle prothetischen Materialien

�  Kompatibel mit allen Kunststoffmaterialien 

(ohne zusätzlichen Aktivator)

�  Keine Einwirkzeit erforderlich

�  Keine Lichthärtung erforderlich

�  Stabil gegen Dehydration für zuverlässige 

Haftung auch auf (Glas-)Keramiken

�  Auch als Primer für Reparaturen geeignet

Eigenschaften

Leichte Anwendung
Keine Einwirkzeit & Lichthärtung notwendig

Prothese - Indirekte Restauration

Kompositrestauration

1. Applizieren

1. Applizieren

2. Lufttrocknen

2. Lufttrocknen


